
Gefördert von

Epochenkonzepte und Diskursbegriffe 
des 20. und 21. Jahrhunderts 

Carl Friedrich von Siemens Stiftung

München, 19.–22. April 2022

Freitag, 22. April 2022

09.30-10.15	 �FRANK GRUNERT: 
Rechtsgeschichte und Aufklärung  
(Erik Wolf, Diethelm Klippel) 

10.15-11.00	 �MONIKA FICK: 
Aufklärung als Säkularisierung?  
Charles Taylor

11.00-11.30	 Kaffee

11.30-12.30	 �MICHAEL HOCHGESCHWENDER: 
Frank Kellerer, Amerikanische 
Aufklärung

	 Moderation: Hannes Kerber 

12.30-13.30	 Mittagspause

13.30-14.15	 �MARTIN MULSOW: 
Jonathan Israel und die transnationale 
Aufklärung 

14.15-15.00	 �DANIEL FULDA: 
Eine Aufklärungsgeschichte für die 
Berliner Republik? 

	 Moderation: Anna Axtner-Borsutzky

Abreise

WAS IST  
AUFKLÄRUNG?

In Kooperation mit

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Martin Mulsow, Gideon Stiening, Friedrich Vollhardt

ANMELDUNG
Rebecca Thoss
rebecca.thoss@germanistik.uni-muenchen.de

Carl Friedrich von Siemens Stiftung
Südliches Schloßrondell 23
80638 München
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Dienstag, 19. April 2022

Anreise

Mittwoch, 20. April 2022

10.00 Uhr	 Empfang
	 Getränke

10.15 Uhr 	 Begrüßung und Eröffnung

10.30-11.15	 �WILHELM SCHMIDT-BIGGEMANN: 
Paul Hazard, Die Krise des europäischen 
Geistes (mit einem Seitenblick auf Rudolf 
Vierhaus) 

11.15-11.30	 Kaffee

11.30-12.15	 �UDO THIEL (ONLINE):  
Ernst Cassirer,  
Die Philosophie der Aufklärung

12.15-13.00	� MARION HEINZ:  
Reinhart Koselleck, Kritik und Krise

	 Moderation: Friedrich Vollhardt

13.00-14.00	 Mittagspause

14.00-14.45	� ANNETTE MEYER: 
Ernst und Karl Man(n)heim

14.45-15.30	 �KLAUS BIRNSTIEL:  
Theodor W. Adorno und Max Horkheimer, 
Dialektik der Aufklärung

	 Moderation: Rebecca Thoss

15.30-16.00	 Kaffee

16.00-16.45	 �MICHAEL SCHWINGENSCHLÖGL: 
Fritz Valjavec: Geschichte der 
abendländischen Aufklärung?

16.45-17.30	 �OLIVER BACH: 
Jürgen Habermas,  
Strukturwandel der Öffentlichkeit

	 Moderation: Jennifer Pernau

	 Buffet

ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG

19.00	 �RITCHIE ROBERTSON: 
Zwei englische Aufklärungen:  
Keith Thomas und David Wootton

Donnerstag, 21. April 2022

10.15-11.00	 �GIDEON STIENING: 
Isaiah Berlin, Wider das Geläufige

11.00-11.30	 Kaffee

11.30-12.15	 �CORNEL ZWIERLEIN: 
John G. A. Pocock’s Barbarism and 
Religion und Gibbon’s Geschichtsbild

12.15-13.00	 �CHRISTOPH SCHMITT-MAASS: 
Kirchengeschichtliche Aufklärungs-
forschung bei Adolf von Harnack und 
seinen Schülern 

	 Moderation: Christine Vogl

13.00-14.00	 Mittagspause

14.00-14.45	 �GISELA SCHLÜTER: 
Radikaler Reformismus − Franco 
Venturi, Historiograph der europäischen 
Aufklärung

14.45-15.30	� ERIC ACHERMANN: 
Aufklärung und „Âge classique” –  
Zum Verhältnis von Periodisierung und 
Episteme bei Michel Foucault 

15.30-16.00	 Kaffee

16.30-17.15	� MATTHIAS LÖWE: 
„Schlacht mit Begriffen”. Das 
Aufklärungsbuch von Panajotis Kondylis 

17.15-18.00	 �EDOARDO TORTAROLO: 
Die Aufklärung als europäisches 
Phänomen: die Perspektive aus Italien 
im 20. Jahrhundert

	 Moderation: Chiara Conterno

Ca. 19.00 Uhr	 Geladenes Abendessen in der Schwaige
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